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Brief vom Vorsitzenden an die Mitglieder

Buenos Aires, den 30.Mai 1997

Verherte Kollegen,


Heute, kurz vor Beendung meines Amtes als Vorsitzender, ist es mir eine Ehre Ihnen einen ausführlich durchgearbeiteten Plan zur Kräftigung der legalen-und Verwaltungsstruktur der Internationalen Psychoanalytischen Vereinigung, vorzulegen. Meiner Meinung nach, wird uns dieser Plan in Zukunft dazu verhelfen die Wichtigkeit, den guten Ruf und die demokratische Verwaltung der IPV aufrechtzuhalten.

Der Plan stammt vom Ad Hoc Uebergangsausschuss, dem folgende Mitglieder angehören: Dr. David Sachs (Vorsitzender), Dr. Cláudio Eizirik, Prof. Jorge Olagaray und Dr. Robert S. Tyson, die ich vergangenen Januar mit der Zustimmung des Vorstandes ernannt habe. Unter Mitwirkung des Dr. Thomas Asher, Anwalt von sehr gutem Ruf, hat dieser Ausschuss vorigen Monat einen sorgfältigen Bericht erlassen, in welchem die gegenwärtige Struktur der IPV analysiert wird und zu verschiedenen Aenderungen angeraten wird. Dieser Bericht, zusammen mit anderen Unterlagen des Ausschusses, wurde den Vorstandsmitgliedern der IPV sowie dem Vertreterhaus zur Kenntnisnahme überreicht, die sie dann weitgehend befürworteten, und die die darin enthaltenen Vorschläge, wie auch ich selber und der gesamte Vorstand, unterstützten. Der letzten Version des Berichtes, vom 28.Mai 1997, wurden sehr wichtige Vorschläge der Vorstandsmitglieder der IPV sowie des Staffs beigegeben.


Zur Bildung des Permanenten Verwaltungsausschusses der IPV wurden die vier oben erwähnten Mitglieder von mir ernannt. (In Kürze wird Europa auch durch ein Mitglied vertreten werden). Auf Grund dieses Berichtes werden dann im Juli ds.Js. dem Vorstand und der Verwaltunsversammlung von Barcelona die nötigen Umstrukturierung-und Beschlussvorschläge zur Behandlung unterbreiten werden. Ich habe ebenfalls vorgeschlagen, dass der Verwaltungsausschuss mit Hilfe der zuständigen Ausschüsse – Statuten und Verfügungen, Verfahrens-bestimmungen und eine Kommission zum Studium der Aufgaben des Vorstandes – eine Reihe Aenderungen der Statuten und Verfügungen durchführt, die dann an den Vorstand und an das Vertreterhaus und schliesslich an die Verwaltungsversammlung zu unterbreiten sind. All dies wird dann gegen Ende dieses Jahres den Mitgliedern zum Beschluss per Stimmenabgabe durch die Post eingesandt werden.


Dieser Brief beinhaltet eine Zusammenfassung der im Bericht enthaltenen Vorschläge, nach Wiedergabe der Richtlinien nach welchen diese Umstände studiert worden waren, u.z.: (A) die gegenwärtige Struktur der IPV; und (B) deren legalen Defekte.

A. Gegenwärtige Struktur


Die IPV besteht aus drei miteinander verbundenen Körperschaften:


1. Die International Psychoanalitical Association («IPA») ist eine Organisation ohne Rechtsfähigkeit, die bereits während ca.siebenundachtzig Jahren als solche azuftritt. Im Gegensatz zu dem was in den Statuten enthalten ist, entbehrt sie den Status einer rechtsfähigen schweizer Vereinigung. Die IPV wird unter Einhaltung der Statuten und der betr. Verordnungen von ihren Mitgliedern verwaltet, und zwischen den jede zwei Jahre veranstalteten Verwaltungsversammlungen, vom Vorsitzenden zusammen mit dem Vorstand verwaltet. Durch die Mitgliedsvereinigungen und auch direkt, wenn es diese nicht gibt, nimmt die IPV auch Personen als regelmässige Mitglieder auf. Die Mitglieder der IPV tragen mit ihrem beruflichen Prestige und der Möglichkeit Beiträge zu leisten bei. Im Jahre 1991 hat die IPV ihre Barbestände, die Eigentumsurkunde unserer Hauptniederlassung in London, «Broomhills», und ihre Archive an die Treuhandschaft IPV (weiter unten IPV Trust genannt) entsandt.–


2. Die IPA Trust ist eine im Dezember gegründete englische Treuhandschaft. Sie wird von einem Verwaltungsrat, der gegenwärtig aus sechs Mitgliedern, einschliesslich meiner Person, Herr Prof. Joseph Sandler, letzter Vorsitzender der IPV vor mir, Dr. Otto F. Kernberg, gewählter Vorsitzender der IPV, Prof. Ana María Azevedo geb.Andrade, Sekretärin der IPV, Dr. Stephen Firestein, Schatzmeister der IPV, und Frau Anne Marie Sandler besteht, verwaltet. Als Wohltätigkeitsgesellschaft ist nach der englischen Gesetzbarkeit der IPV Trust ermächtigt, Massnahmen im Interesse der Gesellschaft zu treffen, darf aber keineswegs Psychoanalytiker zu Mitgliedernº der IPV machen. Gegenwärtig deckt zwar eine Haftpflichtversicherungspolize die Risiken der Trustmitglieder, die sich aber weder auf die Treuhandschaft selbst, auf die IPV, noch auf ihre Vorstandsmitglieder erstreckt, was persönliche Risiken legaler Irrtümer oder Unterlassungen angeht. 


3. Eine Wohltätigkeitsorganisation ohne Rechtsfähigkeit in den Vereinigten Staaten., die als «International Psychoanalytical Association» (Internationale Psychoanalytische Vereinigung) bekannt ist; sie gibt Steuererklärungen für dieselben Vermögenswerte, Einnahmen und Spesen wie die Trust selbst ab; ausserdem befinden sich in ihren Händen, unter der Verantwortung des Schatzmeisters der IPV, bestimmte Bargeld-Vermögenswerte. Die Verwaltung dieser Gelder ist ziemlich unklar.

B. Defekte der gegenwärtigen Struktur

1. Die IPV Trust, die einen Grossteil des Vermögens der IPV verwaltet, wird nicht direkt von den Mitgliedern der IPV kontrolliert. Im Gegensatz zu der Hierarchie die in der IPV durch Abstimmung festgelegt wird, gehören sämtliche Verwalter der IPV Trust (Trustees) ein-und-derselben Kategorie an, und entscheiden alle Angelegenheiten, einschliesslich der Ernennung der neuen Trustees und der Aenderung des Textes der Trustgründungsurkunde («Deed»), u.z. durch Stimmenmehrheit.


2. Da die IPV keine Rechtspersönlichkeit besitzt, sind ihre Vorstandsmitglieder sowie ihre Mitglieder einer ungerechten Verantwortung in Bezug auf die Schulden und Pflichten der IPV, ausgesetzt.


3. Der IPV Trust ist ebenfalls mangelhaft, da in Anbetracht davon, dass es sich nicht um eine gesetzmässige Vereinigung handelt, sind ihre Verwalter (Trustees) persönlich für die Verpflichtungen des Trusts verantwortlich, entbehren aber der Deckung einer Versicherung. Ausserdem können die IPV-Mitglieder die IPV Trust nicht kontrollieren. Andererseits, muss gemäss der englischen Gesetzbarkeit die Mehrheit der Verwalter derselben in England wohnhaft sein, was gegenwärtig nicht der Fall ist.


4. Die gegenwärtigen Strukturen und Tätigkeit der IPV, einschliesslich der Eintreibung der IPV-Mitgliedsbeiträgen seitens der IPV Trust, gestalten die Grenzen zwischen der IPV, der IPV Trust und der Vereinigung in den Vereinigten Staaten ziemlich unklar. Auf Grund dieser Undurchsichtigkeit entsteht das Risiko dass die Steuerbefreiung sowohl für die IPV Trust wie auch für die Vereinigung in den Vereinigten Staaten nicht gewährt wird. Und somit können die Vorstandsmitglieder der IPV zukünftig unnötigen legalen und finanziellen Verantwortungen ausgesetzt sein. Ausserdem wird die Verwaltung der Vereinigung, dadurch dass die Grenzen so sehr verschwommen erscheinen, noch mehr erschwert.


5. Auch sind die zwischen dem Vorsitzenden und dem Vorstand zwischen den zwei-jährlichen Verwaltungsversammlungen innerhalb der Vereinigung entstehenden Beziehungen ziemlich unklar. 

C. In dem Bericht enthaltene Vorschläge


Der Bericht des Ad Hoc Uebergangausschusses, der vom Vorstand, dem Vertreterhaus und dem Vorsitzenden genehmigt wurde, schlägt folgende Massnahmen und Strukturen vor:


1. Die IPV in Delaware (USA) als Vereinigung ohne Erwerbszwecke eintragen zu lassen, und den betr. Steuererlass zu beantragen {Par.501 (c)(6)}. Dies wird der IPV nicht nur erlauben Berufsausübungsgenehmigungen zu erteilen,.sondern auch etwas für die Mitglieder tun zu können. In Zukunft werden sämtliche Gebühren für die IPV derselben direkt entrichtet werden, so dass eine direkte Kontrolle seitens der Mitgliedern möglich wird,u.z. so wie es die Statuen und Verordnungen bestimmen.


2. Eine andere Körperschaft ohne Erwerbszwecke,u.z. eine GmbH durch Garantie («die Gesellschaft»), gründen.

Diese soll durch einen «Verwaltungsrat» aus denjenigen vom Vorstand ernannten Mitgliedern bestehend, kontrolliert werden. Wie es auch der Fall der gegenwärtigen IPV Trust ist, soll sie als eine von den Steuern befreite Wohltätigkeitsgesellschaft, geführt gemäss der englischen Gesetzbarkeit, auftreten, und «Broomhills» sowie die Archive der IPV haben derselben anzugehören. Zum Unterschied der IPV Trust, werden die Vorstandsmitglieder der Gesellschaft nicht persönlich für die Verpflichtungen der Gesellschaft verantwortlich sein, und es wird auch nicht erforderlich sein, dass die Mehrheit ihren Wohnsitz in England haben. Ausserdem wird ganz klar bestimmt, dass die Gesellschaft ein Ebenbild des Vorstandes sein soll. Die IPV Trust wird lediglich als eine «Unterstützungs»-Körperschaft» unter der Kontrolle der Gessellschaft sein, aber nur im Falle dass dies nötig ist um zu verhindern, dass die Vermächtnisse zugunsten der IPV Trust verfallen.


3. Die gegenwärtige Körperschaft in den Vereinigten Staaten ohne Rechtspersölichkeit durch eine im Staate Delaware (USA) gegründete Wohltätigkeitsgesellschaft zu ersetzen. Diese würde dann von der IPV kontrolliert werden, und würde ebenfalls die Form einer Vereinigung in Delaware ohne Erwerbszwecke sein (siehe oben, 1.Abschnit). Der betr.Zweck würden sein, in den Vereinigten Staaten Wohltätigkeitszuweiseungen, Beiträge ind Legate in Empfang zu nehmen.


4. Die Haftpflichtversicherungspolize für die Vorstands-mitglieder und den Staff der IPV (in deren neuen Vereinigungsform) neu vereinbaren.


5. Die Statuten, Verordnungen und Verfahrensnormen der IPV zu folgenden Zwecken anpassen: (a)um die in den vorstehenden Abschnitten 1 bis 4 beschriebenen Organisa-tionsmassnahmen miteinzuschliessen; und (b) die gegenwärtigen Mehrdeutigkeiten in Bezug auf Aufgaben, Verfahren, usw., wegzuschaffen.

D. Zu treffende Massnahmen

Ich habe dem Verwaltungsausschuss Anweisungen gegeben, damit dieser, mit Hilfe des legalen Beraters (1) die in Barcelona zu behandelnden Angelegenheiten vorbereitet; und (2) im Falle der Genehmigung derselben bei unserer Verwaltungsversammlung im Juli ds.Js.seitens der IPV-Mitglieder, derselbe bei ihrer Einführung mitwirkt.


Dieser Brief beinhaltet die wichtigsten Punkte des von Dr. Asher ausgearbeiteten 16-seitigen Berichtes, sowie des vom Ad Hoc Ausschusses erteilten Panoramas (4 Seiten), so dass es sich erübrigt, genannte Unterlagen beizufügen. Trotzdem sind Abschriften davon sowie das Memorandum von Herrn Dr.Asher in Bezug auf Sekundar-und Strukturen-vorschläge (11 Seiten) auf Wunsch von Broomhills erhältlich, lediglich in englischer Sprache aufgesetzt, da diese die offizielle Sprache der IPV ist. Trotzdem wird dieser Brief in den vier offiziellen Sprachen der IPV und zusätzlich auch in Portugisisch erstellt. Es ist unsere Absicht, dass jedes einzelne unserer Mitglieder genau informiert wird, und aktiv bei diesem Prozess mitarbeitet. Wir geben auf alle Fälle die Version in Englisch bei, da es sich um die legale Referenzschrift handelt.


Ich hoffe, dass Sie, nachdem Sie all das Obenstehende sorgfältig studiert haben, wie auch wir sich davon überzeugt haben werden, dass wir zur Verteidigung des Vermögens der IPV, der Mitglieder und der Amtswürde der Vorstandsmitglieder vernünftige Massnahmen erarbeitet haben, was uns erlaubten wird mit optimismus der Zukunft entgegenzusehen.
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Freundliche Grüsse.


R. Horacio Etchegoyen


Vorsitzender

Abschriften an: 
Mitglieder des Vorstandes

Mitglieder des Vertreterhauses




Mitglieder des Ehemalige-Vorsitzendenausschusses




Mitglieder des Verwaltungsausschusses




Mitglieder des Statuten-und Verordnungenausschusses




Mitglieder des Verfahrensnormenauschusses




Mitglieder des Ausschusses zum Studium der Aufgaben des Vorstandes 




Mitglieder des Finanzausschusses




Staff des Londoner Büros 
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